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Vorwort 

Dieses Arbeitsblatt wurde vom Projektkreis „GW 10“ im Technischen Komitee „Außenkorrosion“ erarbeitet. 
Es dient als Grundlage für die Planung, Einrichtung, Inbetriebnahme, den Betrieb und die Instandhaltung 
des kathodischen Korrosionsschutzes erdüberdeckter Rohrleitungen und Behältern aus Stahl.  

Der KKS wird in diesem Zusammenhang überwiegend als Bestandteil der Instandhaltung der Rohrleitung 
verstanden. Entsprechend dieser Definition wird der Abschnitt zur Instandhaltung aus Sichtweise der Ge-
samtanlage, bestehend aus Korrosionsschutzeinrichtungen und Schutzobjekt, betrachtet.  

Dieses Arbeitsblatt ersetzt die DVGW-Arbeitsblätter GW 10:2008-5, GW 12:2010-10 und GW 16:2008-05. 

Änderungen 

Gegenüber DVGW-Arbeitsblatt GW 10:2008-05 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) Anpassung an internationale und europäische Normen 

b) Zusammenfassung der DVGW-Arbeitsblätter GW 10, GW 12 und GW 16 in ein Arbeitsblatt 

c) Änderung von Begrifflichkeiten: Daraus ergeben sich Änderungen der Begriffe, wie z. B. Inspektions-
messungen, Inspektionsziele, Inspektionsintervalle, Ferninspektion 

d) Festlegung des Einsatzbereiches des Korrosionssachverständigen gemäß DVGW G 100 (A) Fachge-
biet IX 

Frühere Ausgaben 

DVGW GW 10:2008-05 

DVGW GW 10:2000-07 

DVGW GW 10:1984-04 

DVGW GW 10:1971-08 

DVGW GW 12:2010-10 

DVGW GW 12:1984-04 

DVGW GW 12:1975-09 

DVGW GW 16:2008-05 

DVGW GW 16:2002-02 
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